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der !ki18gell zu den Stcrlographischen Protokollen 

des Ntl~!o:l1!r~t~:; X Vll. Gc~etzgcbungsperiüdc 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Mag. Haupt, Huber, Schönhart 

an den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten 

betreffend diplomatische Reaktionen nach dem in Laibach 

erschienenen "Tagebuch und 

über die Hintergründe des 

Erinnerungen" von Stane Kavcic 

1979 von zwei j ugoslawischen 

Staatsbürgern verübten Bombenanschlages auf das Heimatmuseum 

in Völkermarkt 

Der jugoslmJische Spitzenpolitilcer und langj ähriger Vertrau­

ter '1'i tos, Stane Kavcic:, verilleint in seinem Tagebuch, daß die 

jugosliJ\'lischen T~iter Lul:a 'jidl113c und f'larina Elaj von 

j ugoslaw ischen Macht- und Pol i zeiorganen nach Klagenfurt 

entsandt wurden und Vidmar al s J\ngehöriger des StiJatssi­

cherheitsdienstes SloHeniens bezeichnet wird. Kavcic 

berichte"t wei ter, daß der Anschlag von höchster Stelle 

vorbereitet und angeordnet wurde und damit auch durch etwaig 

beabsichtigte emo"tionale Gegenreaktionen eine Verschärfung 

der jugoslawisch österreichischen Beziehungen beabsiChtigt 

war. Nach Kavcic sollten die Spannungen an der jugoslawischen 

Nordgrenze von inner j ugoslawischen Schwierigkei ten und 

Problemen ablenken. 

Die Schwere der inneren Einmischung erzwingt eine umfassende 

Aufklärung sowie einen scharfen poli tischen Protest in 

Belgrad, widerspricht sie diametral den sonstigen Bemühungen 

zur Anhebung der bilateralen Beziehungen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten die 
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A n fra g e 

1. Sind Ihnen die Aufzeichnungen von Stane Kavcic bekannt? 

2. Wie beurteilt Ihr Ministerium den Inhalt des Tagebuches 

von Stane Kvcic? 

3. Welche diploma tischen Maßnahmen wurden oder werden 

ergriffen, um derartige Vorfälle zu verhindern. 

4. Haben Sie bei Ihren mehrfachen Treffen mit Ihrem jugos­

lawischen Amtskollegen Loncar Protest erhoben? 

5. Haben Sie sich bei Ihren mehrfachen Treffen mit Ihrem 

jugoslawischen Amtskollegen ob der Hintergründe erkundigt 

und hat Ihr Amtskollege Sie informiert? 
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